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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Sozialausschusses
am 26.05.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

50 - 510

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

510.01

Anlagen:

Konzeption kath. Familienzentrum St. Ansgar

Betreff:

Förderung Familienzentrum St. Ansgar im Stadtteil östlich Hindenburgstraße

Beschlussvorschlag:

Der Sozialausschuss empfiehlt der Ratsversammlung, die zusätzlichen baulichen Maßnah-
men im Rahmen der Erweiterung der Kindertagesstätte zum Familienzentrum vorbehaltlich
der Ergebnisse der baufachlichen Prüfung des Kreises Steinburg mit einer Höhe von max.
160.000,00 € als zinsloses Darlehen im Haushaltsjahr 2011 zu fördern.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja: Finanzauschuss

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter
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Die Erweiterung des kath. Kindertagesstätte St. Ansgar im Coriansberg zum Familienzent-
rum mit einem vielfältigen Angebot wurde der Stadt Itzehoe konzeptionelle erstmalig am
23.04.2008 vorgestellt. Der zuständige Jugend- und Sportausschuss hat in seiner Sitzung
die Entwicklung befürwortend zur Kenntnis genommen und dem Konzept zugestimmt. In
einer weiteren Sitzung am 29.04.2009 hatte der Jugend- und Sportausschuss beschlossen,
die Investitionskosten mit einem Darlehen in Höhe von 60% der anerkannten Baukosten zu
fördern. Nachdem sich die Planungen konkretisierten, beschloss die Ratsversammlung im
Rahmen der Haushaltsberatungen 2010 die Förderung von Sanierungsmaßnahmen mit ei-
nem Betrag in Höhe von 122.000,00 € sowie die Förderung der Errichtung mit einer Gesamt-
summe in Höhe von 1.318.000,00 € (verteilt auf 2011 und 2012 mit jeweils der Hälfte).

Mit dieser Förderung sowie den Zuschüssen des Kreises Steinburg und Mitteln aus dem
Bundesprogramm zur Schaffung von Betreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahren kann
die Kindertagesstätte errichtet werden.

Zur Erweiterung der Kita auf den Status Familienzentrum sind im Konzept räumliche Not-
wendigkeiten berücksichtigt, die nicht aus dem Kita-Budget zu finanzieren sind, wie z.B. das
Eltern-Kind-Café, div. Beratungsräume und Versammlungsräume für die Gemeinwesenar-
beit. Zur genaueren Erläuterung wird auf die anliegende vom Jugend- und Sportausschuss
befürwortete Konzeption verwiesen. Mit Schreiben vom 03.02.2010 (s. Anlage) beantragt die
kath. Kirchgemeinde die Finanzierung von notwendigen Investitionen in Höhe von
160.000,00 €.
Angesichts der besonderen Bedürfnisse der Familien im Stadtteil östlich der Hindenburg-
straße (sozioökonomische Belastungen) ist die Investition in entsprechende Räumlichkeiten
durchaus sinnvoll. Die Personalkosten für die über in einer Kindertagesstätte hinausgehen-
den Leitungsaufgaben zu leistenden Arbeiten eines Familienzentrums werden vollständig
vom Erzbistum Hamburg getragen.

Der Kreis Steinburg diskutiert derzeit eine Förderung von wegweisenden Modellvorhaben in
der Kindertagesstätten- und Familienarbeit, hierzu gehört mit Sicherheit das Familienzentrum
St. Ansgar. Angesichts einer zu erwartenden Kreisförderung und der damit verbundenen
baufachlichen Prüfung durch diesen könnte sich die Stadt Itzehoe an den verbleibenden
nicht gedeckten Investitionskosten beteiligen.

Finanzielle Auswirkungen:

Max. 160.000,00 € Förderung als zinsloses Darlehen im Haushaltsjahr 2011
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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Sozialausschusses
am 26.05.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

50/500

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

500.02

Anlagen:

Erläuterungen aus der Sitzungsvorlage vom 03.03.10

Betreff:

Einrichtung eines Sozialpasses/ Wiedervorlage

Beschlussvorschlag:

Wird in der Sitzung formuliert

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Seite ____
Sozialausschuss
26.05.2010
TOP 7

In der Sitzung des Sozialausschusses am 03.03.2010 wurde beschlossen, vor einer endgül-
tigen Beschlussfassung über die Einrichtung eines Sozialpasses das Thema in den Fraktio-
nen noch einmal zu beraten. Als Anlage werden die Erläuterungen zur Sitzung vom
03.03.2010 beigefügt.
In der jetzigen Sitzung soll über die Einrichtung eines Sozialpasses beschlossen werden.
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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Sozialausschusses
am 26.05.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

50/500

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

500.01

Anlagen:

Sachstandsbericht vom 27.04.10

Betreff:

Soziale Stadt Itzehoe-Edendorf

Beschlussvorschlag:

Der Sozialausschuss nimmt von dem Sachstandsbericht Kenntnis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter


